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Zusammenfassung: Die Checkliste der deutschen Taufliegen (Diptera, 
Drosophilidae) umfasst 83 Arten. Eine Bibliographie listet 295 Publikationen 
auf, die faunistische Angaben zu Drosophiliden aus Deutschland enthalten.
Stichworte: Diptera, Drosophilidae, Checkliste, Deutschland.

Summary: The checklist of German fruit flies (= vinegar flies, = small fruit 
flies, Diptera, Drosophilidae) includes 83 species. A bibliography lists 295 
papers that contain faunistic information on drosophilids from Germany.
Keywords: Diptera, Drosophilidae, checklist, Germany.

1. Einleitung
Drosophilidae sind winzige bis mittelgroße Fliegen, etwa 1,5 bis 4 mm lang, mit roten Augen und 
meist gefiederter Arista. Die Larven vieler Arten leben in Früchten oder Pilzen und einige dieser 
Arten sind weltweit verbreitete Kulturfolger. Die Larven einiger spezialisierter Arten sind Minierer, 
leben in Baumflüssen oder sind Kommensalen bei anderen Insekten. Für Einzelheiten der 
Morphologie, der Biologie oder der weltweiten Verbreitung empfiehlt sich das Handbuch von 
Ashburner et al. (2005). Die Phylogenie der Drosophiliden ist hinreichend bekannt, wenn auch 
bei einigen Gattungen und Art-Gruppen gewisse Kontroversen diskutiert werden. Die artenreiche 
Gattung Drosophila ist offensichtlich paraphyletisch, aber eine phylogenetisch korrekte Aufteilung 
ist aus nomenklatorischen Gründen nicht opportun (z. B. Hu & Toda 2001). Drosophiliden werden 
allgemein als Teil der Überfamilie Ephydroidea betrachtet. Weltweit sind weit mehr als 4000 Arten 
beschrieben (Brake & Bächli 2008). Für Europa wird mit etwa 120 Arten gerechnet (Bächli et al. 
2004).
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Einige Drosophila-Arten sind als „model organisms“ bekannt, insbesondere D. melanogaster. 
Dies liegt vor allem daran, dass im Labor viele Arten leicht gezüchtet werden können. Dadurch 
kann in sehr vielen Disziplinen der Grundlagen- wie auch der angewandten Forschung mit Droso-
phila-Fliegen Pionierarbeit geleistet werden. Die zwölfbändige Buchreihe „The Genetics and 
Biology of Drosophila“ – beginnend mit dem ersten Band von Ashburner & Novitski (1976) – gibt 
einen Einblick in viele Aspekte der Forschung.
Der erste Fund einer Drosophiliden-Art aus Deutschland, Musca erythrophthalma durch Panzer 
(1794), ist als nomen dubium leider mit keiner bekannten Art identifizierbar. Meigen (1830) 
beschrieb 11 Drosophila-Arten, unter denen vier Arten mit Fundorten aus Deutschland – 
Hamburg und Kiel – vorkommen. Aus Württemberg führte Roser (1834) elf Arten auf. In der frühe-
ren Checkliste (Bächli 1999) wurden 59 Arten aufgelistet. Der Unterschied beruht hauptsächlich 
auf der vermehrten Sammeltätigkeit, die allerdings nicht in allen Bundesländern genügend ist. 
Vorbildliche regionale Faunen sind aus Thüringen (Bährmann 2004), aus Bayern (Schacht 2007), 
und aus Niedersachsen und Bremen bekannt (Stuke 2019, 2020). Auch ist zu erwarten, dass 
unbestimmtes oder nicht korrekt bestimmtes Material in vielen öffentlichen und privaten Samm-
lungen vorkommt. 

2. Methoden
Für die Bestimmung der häufigsten Arten eignet sich Bächli & Burla (1985). Die differenzierte 
Bestimmung aller Arten ist möglich mit Bächli et al. (2004), wobei für viele Arten Genitalpräparate 
notwendig sind. Nicht darin berücksichtigt ist die seit 2012 in Deutschland präsente, invasive, als 
Schädling berüchtigte Art Drosophila suzukii (Matsumura, 1931), die aber leicht zu erkennen ist 
und beispielsweise in Hauser (2011) charakterisiert wird. Im Weiteren sind die Paracacoxenus-
Arten nach Bächli & Vilela (2011, 2020) unterscheidbar.
Die Literaturliste basiert auf der seit 1975 angelegten Sammlung weltweiter Literatur zu Drosophi-
lidae (Bächli 2023). Einige der hier genannten Publikationen beziehen sich auf Laborzuchten mit 
bekannter Herkunft der originalen Stämme aus Deutschland.

3. Ergebnisse
Gegenwärtig sind in Deutschland 83 Drosophiliden-Arten bekannt (Anhang 1), die in insgesamt 
295 Literaturquellen aufgeführt werden (Anhang 2). Aus Deutschland sind auch zwei fossile Arten 
gemeldet, die Statz (1940) aus dem Schiefer von Rott (Rheinland-Pfalz) beschrieben hat: „Droso-
phila“ [sic] blanda Statz, 1940 und „Drosophila“ [sic] elegans Statz, 1940. Die Flügelzeichnungen 
und Beschreibungen sind vieldeutig, die Fotografien leider nicht analysierbar, was offenbar auch 
Statz bei der Benennung bereits realisiert hat. In die Ergebnisse flossen auch die Durchsicht von 
sechs öffentlichen Dipteren-Sammlungen ein: Museum für Naturkunde der Humboldt Universität 
Berlin, Staatliches Museum für Naturkunde Stuttgart, Zoologische Staatssammlung München, 
Naturhistorisches Museum Wien, Hungarian Natural History Museum Budapest, Museo civico di 
Storia naturale Milano (Bächli 2023).

Aus Deutschland publizierte Arten, die nicht in die Checkliste übernommen werden
Bei der Aufarbeitung der faunistischen Publikationen ist grundsätzlich zu beachten, ob die 
Autoren vertrauenswürdig sind, ob sie die relevante Bestimmungsliteratur zur Verfügung hatten 
und ob sie die aktuelle Nomenklatur beachtet haben. Wünschenswert wäre, dass alle Autoren 
nachprüfbares Belegmaterial in Dipteren-Sammlungen hinterlassen hätten. Bei einigen Gattun-
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gen sind Angaben aus älteren Publikationen fragwürdig, weil die Autoren vor der Revision der 
jeweiligen Gattungen keine richtigen Bestimmungen erzielen konnten. Dies trifft für folgende 
Gattungen zu: Amiota wurde von Máca (1980) revidiert, Chymomyza von Oldenberg (1914), 
Drosophila mit den ehemaligen Untergattungen von Burla (1951), Phortica von Máca (1977), 
Scaptomyza von Hackman (1955) und Stegana von Laštovka & Máca (1982).
Bei folgenden aus Deutschland gemeldeten Arten handelt es sich um nomina dubia:
• D. erythrophthalma (Panzer, 1794)
• D. nigriceps Meigen, 1838
• D. blanda Statz, 1940 (fossil)
• D. elegans Statz, 1940 (fossil, = statzi Ashburner & Bächli, 2004)

Bewertung des Erfassungsstandes
Im Vergleich zur vorherigen Checkliste von 1999 (Bächli 1999) können hier 24 zusätzliche Arten 
aufgeführt werden. Der Unterschied beruht hauptsächlich auf der vermehrten Sammeltätigkeit. 
Es ist zu erwarten, dass unbestimmtes oder nicht korrekt bestimmtes Material in vielen öffentli-
chen und privaten Sammlungen vorkommt. Die Artenzahl der deutschen Checkliste ist mit 83 
Arten vergleichbar mit den Checklisten anderer mitteleuropäischer Länder, wie der Schweiz (78 
Arten), der Niederlande (56 Arten) und der Tschechischen Republik (75 Arten). Dies sind gegen-
wärtig die höchsten Anzahlen von Arten je Land in Europa. In der europäischen Drosophiliden-
Fauna zeigt sich eine Tendenz, dass wärmeliebende Arten aus den Mittelmeerländern weiter 
nördlich gefunden werden, zum Beispiel Arten von Zaprionus Coquillett, 1901. Ausserdem sind 
in Nord- und Ost-Europa weitere Arten der Drosophila virilis-Gruppe bekannt, die in Deutschland 
bisher übersehen sein könnten. Nach den Erfahrungen mit C. amoena (Máca & Bächli 1994) und 
D. suzukii (Calabria et al. 2012) ist außerdem in Zukunft mit weiteren Neozoen zu rechnen.

4. Danksagung
Mein Kollege Jens-Hermann Stuke (Leer) hat mir weitere Fundort-Literatur zur Verfügung 
gestellt.
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Anhang 1: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen Taufliegen (Drosophilidae) mit den 
aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellenangabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die dem Autor Material aus 
Deutschland vorlag. Die Zitate sind in Anhang 2 aufgeführt.

Drosophilidae Rondani, 1856
Acletoxenus Frauenfeld, 1868

formosus (Loew, 1864) Bächli (1982), vidit

Amiota Loew, 1862
albilabris (Roth in Zetterstedt, 1860) Schacht et al. (2007), vidit
alboguttata (Wahlberg, 1839) Schacht (1993b), vidit
= alboguttata (Loew, 1845)

basdeni d’Assis-Fonseca, 1965 Schacht (1993a), vidit
collini (Beuk & Máca 1995) Doczkal (2017)
filipes Máca, 1980 Schacht & Heuk (2010)
flavopruinosa Duda, 1934 Máca (1980), vidit
rufescens (Oldenberg, 1914) Tiefenbrunner & Riedle-Bauer (2021)

Cacoxenus Loew, 1858
indagator Loew, 1858 Kröber (1912), vidit
= obscura Kröber, 1912

Chymomyza Czerny, 1903
amoena (Loew, 1862) Schumann (1987), vidit
caudatula Oldenberg, 1914 Schacht (1982), vidit
costata (Zetterstedt, 1838) Oldenberg (1914), vidit
distincta (Egger, 1862) Oldenberg (1914), vidit
= oldenbergi Duda, 1934

fuscimana (Zertterstedt, 1838) Oldenberg (1914), vidit
= nigrimana (Meigen, 1830)

Drosophila Fallén, 1823
alpina Burla, 1948 Schacht (2007), vidit
ambigua Pomini, 1940 König (1965), vidit
bifasciata Pomini, 1940 Offenberger (1994), vidit
busckii Coquillett, 1901 Lindner (1928), vidit
= rubrostriata Becker, 1908

ezoana Takada & Okada, 1958 Stuke (2023), vidit
funebris (Fabricius, 1787) Herting (1955), vidit
helvetica Burla, 1948 Herting (1955), vidit
histrio Meigen, 1830 Roser (1834), vidit
hydei Sturtevant, 1921 Herting (1955), vidit
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immigrans Sturtevant, 1921 Herting (1955), vidit
kuntzei Duda, 1924 Duda (1924), vidit
limbata Roser, 1840 Roser (1840), vidit
littoralis Meigen, 1830 Roser (1834), vidit
melanogaster Meigen, 1830 Meigen (1830), vidit
= ampelophila Loew, 1862
= erythrocephala Neuhaus, 1886
= fasciata Meigen, 1830

mercatorum Patterson & Wheeler, 1942 Adaschkiewitz & Gossner (2013)
nigrosparsa Strobl, 1898 Schacht (1993b), vidit
obscura Fallén, 1823 Herting (1955), vidit
= meigeni Duda, 1935
= obscuroides Pomini, 1940

phalerata Meigen, 1830 Roser (1834), vidit
picta Zetterstedt, 1847 Duda (1924), vidit
= macularis Villeneuve, 1921
= pleurofasciata Duda, 1924

repleta Wollaston, 1858 Herting (1955), vidit
schmidti Duda, 1924 Naswaty (1959)
simulans Sturtevant, 1919 Teschner (1958), vidit
subobscura Collin in Gordon, 1936 Herting (1955), vidit
subsilvestris Hardy & Kaneshiro, 1968 Bächli et al. (1985), vidit
= silvestris Basden, 1954

suzukii (Matsumura, 1931) Vogt et al. (2012), vidit
testacea Roser, 1840 Roser (1840), vidit
= nigrithorax Strobl, 1894

transversa Fallén, 1823 Roser (1834) vidit
tristis Fallén, 1823  Herting (1955), vidit
= spurca Zetterstedt, 1847

unimaculata Strobl, 1983 Oldenberg (1914), vidit
virilis Sturtevant, 1916 Wegener & Gorbashov (2008)

Gitona Meigen, 1830
distigma Meigen, 1830 Roser (1834), vidit

Hirtodrosophila Duda, 1923
cameraria (Haliday, 1833) Herting (1955), vidit
confusa (Staeger, 1844) Bächli et al. (1985), vidit
= vibrissina (Duda, 1924)

lundstroemi (Duda, 1935) Naswaty (1959), vidit
oldenbergi (Duda, 1924) Naswaty (1959), vidit
trivittata (Strobl, 1893) Naswaty (1959)

Leucophenga Mik, 1886
hungarica Papp, 2000 Schacht et al. (2007), vidit
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maculata (Dufour, 1839) Kröber (1910), vidit
quinquemaculata Strobl, 1893 Barták (1998), vidit

Lordiphosa Basden, 1961
acuminata (Collin, 1952) Bächli et al. (2004), vidit
andalusiaca Strobl, 1906 Herting (1955), vidit
fenestrarum Fallén, 1823 Meigen (1830), vidit
= virginea Meigen, 1830

hexasticha Papp, 1971 Schacht (1997), vidit
miki (Duda, 1924) Naswaty (1959)
nigricolor Strobl, 1898 Bächli & Burla (1985), vidit

Microdrosophila Malloch, 1921
congesta (Zetterstedt, 1847) Naswaty (1959), vidit
zetterstedti Wheeler, 1959 Bächli et al. (2004), vidit

Mycodrosophila Oldenberg, 1914
poecilogastra (Loew, 1874) Loew (1874), vidit

Paracacoxenus Hardy & Wheeler, 1960
argyreator (Frey, 1932) Schacht (2003), vidit
exiguus (Duda, 1924) Schacht & Heuck (2010), vidit

Phortica Schiner, 1862
oldenbergi (Duda, 1924) Duda (1934), vidit
semivirgo Máca, 1977 Schacht (1993b), vidit
variegata (Fallén, 1823) Bächli et al. (1985), vidit
= annulata (Loew, 1845)

Scaptodrosophila Duda, 1923
deflexa Duda, 1924 Duda (1924), vidit
= nitens (Buzzati-Traverso, 1943)
= guyenoti (Burla, 1948)

rufifrons Loew, 1873 Duda (1924), vidit

Scaptomyza Hardy, 1849
consimilis Hackman, 1955 Barták (1998)
flava (Fallén, 1823) Schacht (1982), vidit
= apicalis (Hardy, 1849)
= flaveola (Meigen, 1830)

graminum (Fallén, 1823) Bährmann (1976), vidit
= amoena (Meigen, 1838)
= ruficeps (Roser, 1840)
= tetrasticha Becker, 1908

griseola (Zetterstedt, 1847) Schacht (1993b), vidit
= grisescens Duda, 1921
= incana (Meigen, 1830)
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pallida (Zetterstedt, 1847) König (1965), vidit
= disticha Duda, 1921

Stegana Meigen, 1830
baechlii Laštovka & Máca, 1982 Doczkal (2017)
coleoptrata (Scopoli, 1763) Bächli et al. (1985), vidit
consimilis Hackman, 1955 Schacht (2007)
furta (Linnaeus, 1767) Oldenberg (1914), vidit
= curvipennis (Fallén, 1823) 
= nigra Meigen, 1830

hypoleuca Meigen, 1830 Meigen (1830), vidit
longifibula Takada, 1968 Schacht & Heuck (2010), vidit
mehadiae Duda 1924 Stuke (2020)
nigrithorax Strobl, 1898 Schacht et al. (2007), vidit
similis Laštovka & Máca, 1982 Laštovka & Máca (1982), vidit
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